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Gleichermassen Elisabetha Pixlin, Wittib 
  alhir, ist wegen Beherberg- vnnd Auß- 
  warttung dennen erkranckhten Khnechten 
  zue ainer Recompens vermög sig. 

Litt.206 Bb  den 17. Augusty Ao. 1680 vier Gulden 
  genedigist bewilliget vnnd Inhalt Scheins 

No. 329   den 28. 7ber eruolgt, id est 
         4 fl. — kr. — 

 
Huius 11 fl. — kr. — 

 
[fol. 216v] 

 
Catharina, Jacob Planckhens, gewessten 
  Mauermaisters alhier, see[l]. hinterlassenen 
  Wittib zue Auferziehung ihrer presst- 
  hafft207 khlainen Khinder vnnd, als langs 
  im Wittibstandt verbleibt, genedigist be- 
  willigte Hilffdelt, fir diss Jahr 

No. 330   wider eruolgtstattet vermög Scheins 
  den 14. May Ao. 1681 

       15 fl. — kr. — hl. 
 
Crafft hieuor disem schon beigelegten 
  genedigisten Befelchs vnderm dato Minchen, 
  den 24. Nouember Anno 1678, 
  ist Andere Fanderer, gewesten Hofkhueffer 
  alhir, in genedigister Erwegung seines hochen 
  Alters vnnd langen Diennerschafft zue 
  besserer seiner Vnderhaltung, die Zeit 
  seines Lebens iehrlichen zwanzig 
 

Huius 15 fl. — kr. — hl. 
 

[fol. 217r] 
 
  Gulden zuuerreichen genedigist bewilliget 
  vnnd fir diss 1680iste Jahr Inhalt 

No. 331   Scheins den 14. May Ao. 1681 verraicht 
       20 fl. — kr. — hl. 

 
Anna Maria Zehentmayrin ist auch , 
  solangs im Wittibstandt verbleibt, 
  in genedigister Erwegung ihres Mans gelaisten 
  Dienerschafft aus Gnaden Abvolg zlassen 
  genedigist bewilliget vnnd heur wider 

No. 332   behendiget lauth Bscheinung 14. May 
  Anno 1681 

         8 fl. — kr. — hl. 

                                                 
206 Wie Anm. 19. 
207 D.h. gebrechlich (bresthaft); GRIMM : Wörterbuch, Buchausgabe, Bd. 2, Sp. 373. 


